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Vorstandssitzung vom 16. September 1982

in Lucens

Jedes Jahr wird unmittelbar vor Beginn
der Jahresversammlung eine kurze Vor-
standssitzung abgehalten, in der die letzten
Einzelheiten zur Durchführung und Organi-
sation der Jahresversammlung geregelt wer-
den. Auf die zahlreichen Traktanden be-
treffend Organisation der Jahresversamm-
lung soll an dieser Stelle nicht eingetreten
werden. Folgende Traktanden dieser Vor-
standssitzung dürften aber von allgemeinem
Interesse sein:

Person/Zc/ie/-/In/rag von IE. P/c/nes
Mit Brief vom 1. September 1982 an den

Präsidenten des SFV fordert Pleines den Vor-
stand auf, seine ursprüngliche Funktion als

«catalyseur d'une politique forestière nova-
trice et dynamique» wieder aufzunehmen
und nicht in einem «train-train administratif»
zu erstarren.

Der Vorstand hält zu diesem Anliegen
fest, dass er in verschiedener Hinsicht poli-
tisch tätig ist (Stellungnahmen zu Gesetzen,
Verordnungen und anderen politisch relevan-
ten Sachgeschäften), aus zeitlichen Gründen
aber nicht in der Lage ist, darüber hinaus
eine politisch führende Funktion zu überneh-
men. Der Vorstand beschliesst, W. Pleines
aufzufordern, seinen Antrag konkreter zu
fassen und anlässlich der nächsten Jahresver-
Sammlung vorzutragen.

/tq/haAme «euer MAg/zerfer
Als neues Mitglied wird Forsting. J. L. Ber-

ney, Le Pont, aufgenommen.
Der Aktuar: F. AfuArer

Vorstandssitzung vom 5. November 1982
in Ölten

Der Vorstand hatte eine lange Reihe admi-
nistrativer Traktanden zu erledigen, von
denen jedoch einige auch tiefergründigen
Bezug haben, sei es zum Vereinsbestehen,
sei es zum Forstwesen und zur Forstpolitik
selbst.

Wie alljährlich sind zu Beginn eines neuen
Vereinsjahres einige Austritte (Alter, Ge-

sundheit, berufliche Veränderungen) zu ver-
zeichnen. Demgegenüber ist die Zahl der

Forstingenieure, welche nicht Vereinsmitglie-
der sind, recht hoch. Auch den Studenten
soll der Verein näher gebracht werden;
schliesslich könnten auch die waldbesitzen-
den Gemeinden und Korporationen in die

Mitgliederwerbung einbezogen werden.
Der Nachhall der diesjährigen Jahresver-

Sammlung in Lucens war fast durchwegs posi-

tiv. Kritische Stimmen gab es zur Art und

Weise, wie Vorstösse aus der Versammlung
behandelt würden. Der Vorstand ist sich in

dieser Hinsicht jedoch keiner Fehler bewusst.
Unbestritten ist jedoch, dass der Dialog mit
den Mitgliedern eine fundamentale, aber

nicht einfache Aufgabe des Vorstandes ist.
An Stelle von J. Kubat wird W. Giss als

neuer Delegierter bei der Verwaltungskom-
mission des Selbsthilfefonds bestimmt.

Der Vorstand ist mit den ihn betreffenden
Statutenänderungen des Schweizerischen
Verbandes für Waldwirtschaft einverstanden
und wird diese auf einen entsprechenden
Antrag hin genehmigen.

Wald und Wild ist ein Problemkreis, mit

dem sich zurzeit die Arbeitsgemeinschaft für

den Wald befasst. Die Dringlichkeit, etwas in

Gang zu setzen, ist unbestritten, wobei alle

irgendwie Betroffenen einzubeziehen sind.

— Die wissenschaftlichen Arbeiten für De-

finition und Nachweis der kritischen Be-

lastung sind weit fortgeschritten.
Über die Studienplanrevision an der Abtei-

lung für Forstwirtschaft der ETH liess sich

der Vorstand eingehend von seinem De-

legierten in der Validierungskommission
orientieren. Als seinerzeitige Triebkraft für

die Gründung der Forstschule ist der Forst-

verein sehr an den Revisionsvorgängen inter-
essiert. In der nicht abgeschlossenen Diskus-
sion wurde besonders auf das wichtige Be-

dürfnis nach Ausbildung nicht nur fachlicher

Art, sondern auch der Führungspersönlich-
keit hingewiesen. — Die Beibehaltung der

Wählbarkeitskommission im heutigen Sinn

wird als Instrument der Praxis und Einfluss-

möglichkeit des Bundesamtes auf die Ausbil-

dung als unbedingt notwendig erachtet.

Thun, 24. November 1982

Der Protokollführer: //. Gr«/
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